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E h r e n k o d e x

Kinder und Jugendliche im Sport wirksam schützen!

Ehrenkodex

In Vereinen und Verbänden im Landessportverband Schleswig-Holstein

Zum Schutz von Kindern und Jugendlichen vor sexualisierter Gewalt

Für Haupt- und Ehrenamtliche in der Jugendarbeit im Sport

Der Sport in den Vereinen und Verbänden im Bereich des Landessportverbandes Schleswig-Holstein und seiner
Sportjugend baut auf Gemeinschaft, Solidarität und Vertrauen auf. Alle Mitglieder tragen und gestalten das
Vereins- und Verbandsleben mit und tun dies meist ehrenamtlich. 

Der Sport in Schleswig Holstein übernimmt dabei in den Vereinen und Verbänden in vielfacher Weise Verant-
wortung für die uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen. Sie sollen ohne Gewalt und Diskriminierung auf-
wachsen können. Dazu sollen sie im Sport Unterstützung und Schutz durch die Verantwortlichen erfahren. 
Die körperliche und emotionale Nähe als Besonderheit im Sport birgt aber auch Gefahren sexualisierter 
Übergriffe. Eine Kultur der Aufmerksamkeit und des Handelns Verantwortlicher muss daher dazu beitragen,
Betroffene zum Reden zu ermutigen, potentielle Täter abzuschrecken und ein Klima zu schaffen, das Kinder,
Jugendliche und Erwachsene im Sport vor sexualisierter Gewalt schützt. 

Deshalb:
• schaffen wir Strukturen, die die Persönlichkeitsentwicklung, vor allem von Mädchen und Jungen stärken, 
• entwickeln wir konkrete präventive Maßnahmen zur Aufklärung, Information und Sensibilisierung, 
• fördern wir eine Kultur des bewussten Hinsehens und Hinhörens, 
• schaffen wir Handlungskompetenzen für eine aktive Intervention bei jedem einzelnen Fall sexualisierter 

Gewalt unter Berücksichtigung der Interessen der Opfer.

In diesem Maßnahmenpaket fördert die Diskussion und die Unterzeichnung eines Ehrenkodex solch eine
Kultur des Hinsehens.

Ehrenkodex – Was ist das?
Ein Ehrenkodex ist ein sinnvolles Instrument, um den Schutz vor sexualisierter Gewalt zu verstärken.
Eingebettet in das Kinder- und Jugendschutzkonzept eines Sportvereins können mit der Unterzeichnung 
solch einer Selbstverpflichtungserklärung  die präventiven Aktivitäten des Vereins intern und extern unter-
stützt werden.

Zum Umgang mit dem Ehrenkodex
Die Neuausstellung und die Verlängerung von Lizenzen im Bereich des DOSB sind an die Unterzeichnung 
des Ehrenkodex geknüpft.

Diskutieren Sie den Ehrenkodex in Ihrem Verein 
• Besprechen Sie als Vorstand die einzelnen Punkte des Ehrenkodex mit den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern Ihres Vereins und vereinbaren Sie dessen Unterzeichnung
• Die gemeinsame Unterzeichnung des Ehrenkodex kann vom Verein öffentlichkeitswirksam 

vorgenommen werden
• Thematisieren Sie bei Neueinstellungen das Thema Kinderschutz.

✂

Material und Information:
Sportjugend Schleswig-Holstein, www.sportjugend-sh.de, 

Walther Furthmann, Tel.  0431-6486 152, walther.furthmann@sportjugend-sh.de
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Ehrenkodex

für alle ehrenamtlich und hauptberuflich Tätigen in Sportvereinen und -verbänden

zum besonderen Schutz von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen

im Sport in Schleswig-Holstein.

Name: Verein/Verband:

Hiermit verspreche ich, 

• Ich gebe dem persönlichen Wohlergehen der mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen Vorrang vor meinen persönlichen sportlichen und beruflichen Zielen.

• Ich werde die Persönlichkeit jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen achten und dessen 
Entwicklung unterstützen. Die individuellen Empfindungen zu Nähe und Distanz, die Intimsphäre und die 
persönlichen Schamgrenzen werde ich respektieren.

• Ich werde sportliche und außersportliche Angebote stets an dem Entwicklungsstand der mir anvertrauten
Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen ausrichten und kinder- und jugendgerechte Methoden 
einsetzen.

• Ich werde das Recht des mir anvertrauten Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf körperliche 
Unversehrtheit achten und keine Form der Gewalt, sei sie physischer, psychischer oder sexueller Art, 
ausüben.

• Ich werde dafür Sorge tragen, dass die Regeln der jeweiligen Sportart eingehalten werden. Insbesondere 
übernehme ich eine positive und aktive Vorbildfunktion im Kampf gegen Doping und Medikamenten-
missbrauch sowie gegen jegliche Art von Leistungsmanipulation.

• Ich biete den mir anvertrauten Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen für alle sportlichen und 
außersportlichen Angebote ausreichende Selbst- und Mitbestimmungsmöglichkeiten.

• Ich respektiere die Würde jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen und verspreche, alle 
jungen Menschen, unabhängig ihrer sozialen, ethnischen und kulturellen Herkunft, Weltanschauung, 
Religion, politischen Überzeugung, sexueller Orientierung, ihres Alters oder Geschlechts gleich und fair 
zu behandeln sowie Diskriminierung jeglicher Art sowie antidemokratischem Gedankengut entschieden 
entgegenzuwirken.

• Ich möchte Vorbild für die mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen sein, stets die 
Einhaltung von sportlichen und zwischenmenschlichen Regeln vermitteln und nach den Gesetzen des 
Fair Play handeln.

• Ich verpflichte mich einzugreifen, wenn in meinem Umfeld gegen diesen Ehrenkodex verstoßen wird. 
Ich ziehe im „Konfliktfall“ professionelle fachliche Unterstützung und Hilfe hinzu und informiere die 
Verantwortlichen auf der Leitungsebene. Der Schutz der Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
steht dabei an erster Stelle. Durch meine Unterschrift verpflichte ich mich zur Einhaltung dieses 
Ehrenkodexes.

Ort, Datum Unterschrift

E h r e n k o d e x
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